
Newsletter #11 Frühjahr 2015

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Die ÖVG begrüßt Sie/ Euch sehr herzlich zu ihrem Newsletter #11 mit den neuesten 
Informationen aus der ÖVG und EAGT!

Rückblick zu den Herbstveranstaltungen

Im Oktober 2014 hat Hannah Bischof den Vortrag „Distinctions without a difference? - Eine 
Metaanalyse zur relativen Wirksamkeit psychotherapeutischer Verfahren bei 
Alkoholkonsumstörungen“ gehalten. Ihre metaanalytische Übersichtsarbeit im Bereich der 
psychotherapeutischen Behandlung von Alkoholkonsumstörungen erbrachte überraschende 
und auch für die Gestalttherapie erfreuliche Ergebnisse, die an diesem Abend angeregt 
diskutiert wurden.

Das Seminar von Jan Roubal zur therapeutischen Arbeit mit depressiven KlientInnen im 
November 2014 war gut besucht, ein großer Erfolg und eine gelungene Kooperation mit den 
slowakischen KollegInnen. Adriena Fecková hat ins Deutsche übersetzt. Auch für sehr 
erfahrene KollegInnen war es eine Bereicherung, die Inhalte sehr praxisnah.

Jour Fixe- und Fortbildungsangebote der ÖVG

ÖVG Jour Fixe gemeinsam mit dem IG Wien

Ein gut besuchter Abend war die Bücherpräsentation im DEPOT am 22.4.2015

Lotte Hartmann-Kottek (Hrsg.; Tagungsband D-A-CH Kassel) (2014)

Gestalttherapie - Faszination und Wirksamkeit.

Eine Bestandsaufnahme. Psychosozial Verlag, 364 S.

Dies ist der Tagungsband des D-A-CH Tagung 2014. Er enthält viele Aspekte der 
Gestalttherapie, die oft zu kurz kommen und potenzielle Brücken zu anderen Schulen sind. 
So die „geistigen Quellen und theoretischen Hintergründe , Wirkprinzipien und 
Anwendungsweisen, Wirksamkeitsnachweise, und Reaktionen auf [ihre] Attraktivität“ (Lotte 
Hartmann-Kottek).

Ludwig Frambach & Detlef Thiel (Hrsg.) (2015)

Friedlaender/Mynona und die Gestalttherapie.

Das Prinzip „Schöpferische Indifferenz“. EHP-Verlag Andreas Kohlhage, 356 S.

Das Buch befasst sich mit dem Philosophen Salomo Friedlaender alias dem Dadaisten 
„Mynona“, ein Pseudonym, das er als Künstler benutzte. Friedlaenders Konzept der 
„schöpferischen Indifferenz“ gab Fritz Perls wesentliche, längst nicht ausgeschöpfte und 
heute aktuelle Impulse für die Entwicklung der Gestalttherapie, speziell für deren Praxis.

Es lasen Autorinnen & Autoren: Kathleen Höll, Beatrix Wimmer & Hermann Wegscheider 

Moderation Nancy Amendt-Lyon & Ernst Mayerl 



Das aktuelle Buch

Auf unserer Website unter der Rubrik Publikationen finden sich neben Literaturempfehlungen
und Publikationslisten auch unter „Das aktuelle Buch“ Rezensionen zu Neuerscheinungen. 
Derzeit ganz neu eine Rezension von Kathleen Höll zu Hans Peter Dreitzel (2014) 
„Lebenskunst und Lebenslust - Entwicklung und Reife aus gestalttherapeutischer und 
integraler Sicht. (Reflexive Sinnlichkeit Bd. III)“ EHP 2014.

Die Publikation der deutschen Übersetzung von „Gestalt Therapy in Clinical Practice. From 
Psychopathology to the Aesthetics of Contact“ (Hg.: Gianni Francesetti, Jan Roubal und 
Michela Gecele) ist derzeit in der Endphase, erscheinen wird das Buch voraussichtlich im 
Sommer 2015, wir freuen uns schon sehr!

GESTALT FORUM

Thema: Wir diskutieren Kapitel 10 und Kapitel 11 des Theorieteils von Perls, Hefferline und 
Goodman (Kapitel 10: Self, Ego, Id, and Personality, Kapitel 11: Critique of Psychoanalytic 
Theories of the Self). Die Kapitelbenennungen auf Englisch, da diese in unterschiedlichen 
Übersetzungen unterschiedlich übersetzt sind! 

Wir bitten, wenn möglich, um Anmeldung bei Egon Urban, egon.urban@oevg-gestalt.at   

Termin: Mittwoch 6.5.2015, 20:15

Ort: Bibliotheksraum 1060, Esterhazygasse 27/7, ganz hinten im Hof rechts

ÖVG Ausflug

Unser traditioneller Jahresausflug findet am Samstag, den 09. Mai 2015 statt. Bei der letzten 
Mitgliederversammlung haben wir uns darauf geeinigt, nach dem Mittagessen im Wirtshaus 
Oliver eine Kaffeeverkostung und Schauröstung bei ALPHA Coffee zu genießen, und davor 
und danach miteinander zu wandern. 

Wir treffen uns um 10:45 am Bahnhof Tullnerbach-Pressbaum. Von hier gehen wir circa eine
Stunde zu Fuß nach Wolfsgraben, Hauptstraße 3 (über den Wienerwaldsee) zum Wirtshaus 
Oliver, das gleich neben der Rösterei ist. Die Strecke ist auf google maps gut zu sehen. Im 
Wirtshaus Oliver essen wir zu Mittag und nach dem Mittagessen (so gegen 13.00 Uhr) gibt 
es eine Verkostung/Schauröstung bei ALPHA Coffee. Die Kaffeeverkostung /Schauröstung 
dauert eine gute Stunde. Danach gegen 14.00/15.00 Uhr gäbe es noch die Möglichkeit in der
Gegend von Wolfsgraben zu wandern, bevor wir die Heimreise antreten. Bernhard Thosold 
wird sich kundig machen, welche Wanderungen für uns in Frage kommen: 
(http://www.gemeinde-wolfsgraben.at/sites/wanderwege.htm). Beim Wandern und Essen 
haben wir für einen informellen Austausch in angenehmer Umgebung genügend Zeit. 

Termin: Samstag, 9.5. 2015, 10:45

Ort: Bahnhof Tullnerbach-Pressbaum

http://www.gemeinde-wolfsgraben.at/sites/wanderwege.htm


 Ich, Du, Wir – Fantasie trifft auf Realität. Gestalttherapeutische Paartherapie

Was wissen wir über das Leben in einer Paarbeziehung, wenn wir eine beginnen? Was 
erwarten wir, was fantasieren wir? Was macht das Leben von manchen Paaren eher 
lohnend und bereichernd, von anderen angespannt und gestresst? Gestalttherapie bietet 
einen guten Ausgangspunkt für die Erkundung von diesen und ähnlichen Fragen. Der 
Workshop, der am Erleben orientiert ist, bietet eine Auseinandersetzung mit unseren 
eigenen Ansätzen bezüglich des Lebens in einer Paarbeziehung. Ein Fokus liegt auf der 
Steigerung der Bewusstheit unserer Bedürfnisse und versucht zu klären, was wir in der 
„Institution Paar“ suchen. Ein zweiter Fokus ist die Frage, wie wir gelingende Erfahrungen im
Zusammenleben machen können.

Leitung:  Dr. Nurith Levi

Termin: Fr. 9. 10. 16:00 bis So. 11. 10. 2015 13:00 

Ort: Praxis Mag. Nicolai Gruninger, Bäckerstr. 14/13, 1010 Wien

Zielgruppe: PsychotherapeutInnen, Psy-Diplom-ÄrztInnen

Seminarkosten: €  240.- für Mitglieder der ÖVG
€  340.- für Nicht-Mitglieder der ÖVG

Moderne Gestalttherapie und Depression

Vorankündigung des ÖVG-Seminars 2016: Am Beginn des Workshops steht eine historische
und am Kontaktprozessmodell orientierte Skizze moderner, zeitgenössischer Gestalttherapie
und das daraus abgeleitete Verständnis von konfliktbegründeter und strukturbegründeter 
depressiver Verarbeitung ausweglos erscheinender Situationen. An Fallbeispielen und an 
Interviews ehemaliger depressiver Patienten werden die Prinzipien der 
Behandlungsmethode bei depressiven Prozessen erläutert. Mit konkreten Übungen werden 
danach die drei wichtigsten Kontaktfunktionen und die für Depression spezifischen 
Kontaktunterbrechungen veranschaulicht und Behandlungsmethoden und –techniken 
gezeigt und falls gewünscht eingeübt. Eigene Patientendarstellungen der 
WorkshopteilnehmerInnen sollen den Dialog zum vorgestellten Verständnis- und 
Behandlungsparadigma anregen.

Leitung: Dr. phil. Otto Glanzer 

Termin: Fr. 11.11. 16:00 – So. 13.11.2016 13:00 

Ort: Wien

Bitte beachten Sie unsere Website www.oevg-gestalt.at. Hier finden Sie auch alle aktuellen 
Infos und inhaltliche Informationen zu den einzelnen Seminarangeboten!

http://www.oevg-gestalt.at/


Internationale Angebote

DVG-Tagung 2016 in Pforzheim

Gestalttherapie – Gesundheit und Lebensqualität in Zeiten des Wandels :

Unsere Arbeits- und Lebensbedingungen haben sich in den letzten Jahrzehnten drastisch 
verändert. Phänomene wie Ressourcenverknappung, Arbeitsverdichtung, steigende 
Informationsflut und Komplexität schaffen neue Realitäten, die enorme Herausforderungen 
für unsere Gesundheit und Lebensqualität darstellen. Es wird mehr und mehr deutlich: Mehr 
vom Gleichen funktioniert nicht mehr. Neue Wege, Werte und Kompetenzen sind gefragt - 
individuell, gesellschaftlich, politisch und ökonomisch.

Wie kann der Gestaltansatz mit seinen Konzepten, Vorgehensweisen und Werten beitragen 
zu nachhaltiger Gesundheit und Lebensqualität in Zeiten des Wandels?

Ort: Pforzheim

Termin: 6.5.-8.5.2016

D-A-CH-Tagung 2017 in Basel

Die nächste D-A-CH-Tagung wird am 25. Mai 2017 in Basel beginnen. Egon Urban ist 
Organisationsmitglied der ÖVG.

Zum 3. Mal wollen die DVG, SVG und ÖVG ab April 2015 gemeinsam deutschsprachige 
Graduierungsarbeiten prämieren.

AusbildungskandidatInnen und Ausbildungsinstitute aus Deutschland, der Schweiz und 
Österreich sind dazu aufgerufen, Impuls gebende und inhaltlich besonders interessante 
Graduierungsarbeiten einzusenden. Die länderübergreifende Jury besteht aus Tobias Bake 
(DVG), Catherine Englert (SVG) und Kathleen Höll (ÖVG).

Die drei besten Arbeiten des Wettbewerbs werden im Rahmen der nächsten gemeinsamen 
Tagung der Verbände 2017 in Basel ausgezeichnet und prämiert.

Teilnehmende Graduierungsarbeiten können ab dem 01.04.2015 in geschützter 
elektronischer Ausfertigung (z. B. pdf) an die Geschäftsstelle der DVG eingeschickt 
werden, die auch die Weiterleitung an die Jury übernimmt. Einsendeschluss ist der 
31.07.2016. Die Arbeiten sollen nach dem 01.01.2014 fertig gestellt worden sein.

EAGT-Tagung 2016

Im September 2016 findet in Taormina/Sizilien die 12. EAGT- Konferenz statt, diesmal ein 
besonderes Unterfangen als joint – venture mit der AAGT -The Association for the 
Advancement of Gestalt Therapy! Also eine europäisch-US-amerikanische Ko-Kreation!

Thema: The Aesthetic of Otherness: meeting at the boundary in a desensitized world

Ort: Taormina/Sicily, Hilton Hotel

Termin: 22.9.-25.9.2016

Infos: www.taorminaconference2016.com und im Flyer im Anhang

http://www.taorminaconference2016.com/


Informationen rund um die EAGT

EAGT General Board Meeting:

Bernhard Thosold hat Beatrix Wimmer als ÖVG-Delegierte bei der GB Sitzung im März 2015
in Amsterdam vertreten. Es hat eine eigene NOGT-VertreterInnen-Sitzung, ausgelagert vom 
General Board, stattgefunden. Ein neues Projekt soll erfassen, wie die Situation der 
Gestalttherapie in den einzelnen Ländern aufgestellt ist (Psychotherapiegesetz, 
Gestalttherapie als Methode anerkannt, Möglichkeiten der Krankenkassenverrechnung etc.). 
Ein Bericht darüber wird im neuen EAGT-Newsletter zu lesen sein, der auf www.eagt.org zur 
Verfügung steht.

Das „Komitee für Professionelle Kompetenzen und Qualitätsstandards“ arbeitet an einem 
Pilot-Projekt zur Erhebung über die Implementierung von professionellen Kompetenzen in 
Ausbildungscurricula. Die Fragen, die uns beschäftigen sind: Wie werden professionelle 
Kompetenzen in der Gestaltausbildung gelehrt? Wie sind sie in den Ausbildungscurricula zu 
erkennen und woran sehen wir, ob sie auch vermittelt worden sind? 

Am 19.9.2015 findet in Taormina, Sizilien die jährliche Mitgliederversammlung der EAGT 
statt, nähere Informationen dazu im aktuellen EAGT Newsletter und auf: www.eagt.org

Mit den besten Wünschen für ein erfreuliches Frühjahr 2015

verbleibt der Vorstand der ÖVG

MMag.a Elke Rehm im Namen des ÖVG-Vorstandes

http://www.eagt.org/

